
 

 

 

Grußwort  

der Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 

Dr. Franziska Giffey 

für die Veranstaltung der Stiftung „daHeim im Leben“ 

in der Hessischen Landesvertretung Berlin 

am 12. Juni 2019 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Besucherinnen und Besucher, 

 

unsere Lebenserwartung steigt – ich finde, das ist eine gute Nachricht. Mit der Lebenserwartung 

steigt auch unsere Erwartung an das Leben. Erfüllt soll es sein: Vom Glück in der Liebe, mit 

Anerkennung im Job, interessanten Hobbies. Aber das wichtigste und die Basis für alles ist 

unsere Gesundheit.  Eine der größten Herausforderungen unserer steigenden Lebenserwartung ist 

Demenz. Bereits heute leiden rund 1,7 Millionen Menschen in Deutschland daran.  

 

Menschen mit Demenz können Eltern oder enge Familienangehörige sein, aber auch Freunde, 

die Nachbarin, der ehemalige Arbeitskollege, der Fußballtrainer, die Schauspielerin oder einfach 

Mitmenschen, die wir im Bus oder im Supermarkt treffen. Menschen mit Demenz sind Teil 

unserer Gesellschaft. Es ist mir ein großes Anliegen, dass alle Menschen so lange wie möglich 

am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. 

 

Und wir können auch unseren Teil geben. Die Stiftung „daHeim im Leben“ will Seniorinnen und 
Senioren ein erfülltes Leben ermöglichen – durch vielfältige generationenübergreifende Projekte 

und Ideen. Lassen Sie uns Menschen mit Demenz im Alltag einbinden, ihnen schöne Erlebnisse 

schenken und sie mitnehmen – auf Veranstaltungen, ins Konzert oder zum Picknick im Park. Im 

Miteinander-Tun kann Teilhaben und Teilgeben gelingen.  

 

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Kraft und Freude an Ihrer Arbeit – und eine erfolgreiche 

Veranstaltung mit produktivem Austausch und vielen neuen kreativen Ideen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Franziska Giffey 

Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 


